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Verfolgte der NS-Militärjustiz  
in Hamburg

Hunderttausende Soldaten, Kriegsgefangene, Zivilisten und Zivilistinnen waren 
während des Zweiten Weltkrieges vor deutschen Militärgerichten angeklagt – 
unter ihnen auch Männer und Frauen aus den von der Wehrmacht besetzten 
Ländern. Häufig sind ihre Lebensläufe nur bruchstückhaft überliefert, da neben den 
wenigen erhaltenen Verfahrensakten meist keine weiteren Unterlagen vorliegen. 
Die Handlungsmotive für unterschiedliche Verstöße gegen Gesetze und Ver­
ordnungen lassen sich daher oft nur schwer rekonstruieren.

Todesurteile ergingen in den meisten Fällen wegen Fahnenflucht oder »Wehrkraft­
zersetzung«. In der Regel handelten die von der Wehrmachtjustiz Verfolgten  
aus Sorge um ihre Familien oder um das eigene Leben, aus Angst vor Bestrafung 
oder weil sie kriegsmüde waren. Zum Teil resultierte ihr Handeln aus einer ab­
lehnenden Haltung gegenüber dem Nationalsozialismus oder aus religiöser Über­
zeugung. Dabei konnten Schlüsselerlebnisse oder andere situative Faktoren 
Auslöser für die Begehung eines Delikts werden. Oft lagen mehrere Beweggründe 
vor, die zusammenwirkten. 
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